


L T




¥y 1t g







©, Mefmerd

Befchwerden oo BVorftellung
ap bad
Darvlament su Pavis,

ben Devicht dev Foniglidien Kommiffdve

& pierifchen Magnetifimud,

Samt cinent Schyreibern an Hetryt Grafen’ &,

Yus dem Frangdfifden Gberfefs

ponk

MWiew, 17835

bey R, 8. Dolle, £ £ privil. Sudbhdndies ,
auf dem @tephansdplate , ndchff vex Shutesfizafie

Nros 8514




iﬂ—v.A-.\- T

- %

-~
R




@, Mepmers Befhrierden imd Bore
ftellung an dag Parlament su Pavig, widey
ben Devicht der Konigl. Kommiffate, som
thiert{chernt Magnetifntugs

g!hton ‘\jhf;mex , Mitglies der mebmmfd)e!t
Satultdt in Wdien,; bitket urterthlnig , ind fiels
bt vor:

Daf bie Umfidnde; i welhén GF fidy Befins
bet, Ybn ndthigen , ju dem Anfehén bdér Gefege
feine Suflucht s nehmens  Die Kommiffdre; wela
dye die Wirkurgenr einer Eriedectirng und einer Me2
tyode ; déveén Grfinder dér Supplitant ift; bep Hervet
Deglon ju unterfuchen ernamnt toordein; erfldr=
ten fich in SOrvém gedeuctin Wevichte dabin , daf
biefe Entdecfng gar nicht eriftive , und baf die
ungegebene Methobe ; irgendivo @ebraud) bavon ik
madyen , gefdbelicy fey.
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Hier ift ‘nicht der Ort, den Bevidht biefer
Rommiffdre  auscinanber  gu  feen; demyw, toenn
e8 Reit feyn voied ; foll e8 gar feine Mihe foften,

(el ¢

dabguthun, baf anch in feinen Eleinfien Theilen dis
Beweife einer gamy blinden Pavtheplicheit Hervor-

. feudhtert , und taf feiner woubenen , die {elben aud:

gefertigee haben, badjenige - befolget habe , wad
bie Pflicht gefoderet hat, um mit ciniger TWahrhes
M6ce bag Schickfal biefer Wiffenfchaft , deren Hne
terfuchung SHueén anvertvant voard, ein Uvkheil ju
feillen.

Fiv dicGmal hat der Supplifant elften anbern
Gegenftand vor fid). Seit dem Here Deglon fidh
aeduffest bat, daf er bie Lebre vom thievifchen
Magnetifmugd inaen habe , hat der Supplifant
nidyt wachgeldffen, geaen den Gebraudy ober MNif
Braudy, ben jener bavon madyen Edunte, feperlich
g proteffiren; @ jeigte jugleid) an, daf Here
DOeglon diefe AWiffenichaft nur aunf eine unvolfom:
mente vt fenne,  und bdaf & unbilli wdre ,
wenn man Yhy Supplifanten , olg den Erfinder,
nad) bem beuvtheilen swollte, was cin Manw, Hewd
r weber fifr feinen Sdydlet, nod) filr feinen Dol:
metfcher anerfennt , dag Publitum etwa jit bereben
fuchen mddyte. Q

Der Supplitant dufferte dicfe Sffentliche Pro=
teftation Bey brepen merfwirdigen Gelegenbeiten.
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Das erflemal gefchabh e8 im Weinmonate 1782,

Al gu diefer Feit ber Supplifant abwefend
woar, erfldrte Here Deglon bey ber mebiginifdhen
Jafultdt, baf €r nach den Srundfdgen ded thies
vifcdhen Magunetifmng  die Kranfen behanble
und nadhbem er ¢inige Kuven angefiibrt batte, die
Er mittelft einer nach diefen Grundfigen vor.
genommenen Behandlung wollte gemadit Haben ,
bath Cr fid)y Kommifjire aus, welche diefe feine KLus
ven befidetigen follten,

Herr Deslon hat all dadjenige, was Er vom
thicvifiben G¥agnetfinus weig, nur bey dem
Gupplifanten cingebolt, mit weldyem Cr feit vier
Jabren in der grdfiten Vertraulichfeit lebte. Der
Cupplifant, der fich nicht vorgeftellt hatte, daf ed
ndthig wdve , gegen cinen foldhen ann auf feinep
Hut qu fepn, fdeute fid) Feinerbingen, demfelben
cinen Theil deg Opftemed feiner Keuntniffe einfe-
beu ju laffen; da €r Cid) aber gegen Shn viel
offenhersiger, al8 gegen eine anbere %ex‘lfon hers
auslief , fo fuchte Er Yhm begreiflich ju madyen,
foie toenig die unvollFommenen RKenntniffe, die Ee
bemfelben cinguboien verftattet, Dinveidyend wdren,
jemand von ber Widytigfeit und dem Umfange fei=
ner Lehre einen wabren Begrif bepgubringen, Dies
fem gufolge foderte §hm ber. Supplifant fein Eh=
venmort ab, Qo Cr in Abficht quf bie einjelnen
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$Mahrheiten , die Er bey hm enfehen podebe , el
frenges Gtillfthrweigen beobadyten swolle.

Hery Deglon gab fich alfo mit Hinbanfepung
fsined Chrenportg bey pbgebadyter Fatultdt, ald
einen folghen an, ber bdie fehre pom  thiesifcyen
Mogretifmug volfommen innen Habe.

Der Supplifant fah Hier wobl ein baf, wenn
@ diefe Mepnung auflonimen lick, bafi Derr Dedz
lott biefe Siffenfchat wirflich fo befie, twie fie tn
ber Shat ifi, ©8 mdglich wdre, daf man diefe Leh=
ge nad) ben Begriffen , - dbie biefer davon geben fours
Pe, beurtheilen, ynd gang unbedadytfam vermwers
fen bilrfte, ehe nodh) dev @upplifant beven Entroicks
Yyng und Forefehritee Batee fefifesen fénuen,

U alfo biefern gbel vorgubengen, erlicf ber
Supplitant den piegten sbes LWeinmonated 1782
an Heern Philtpp , den dawmaligen Detan der Fas
fultdt, ein Schreiben , fo nachhin {m Dreuct er=
fdhien.  In Diefey Sufdyrift , welde in ciner von
der Fafultde gehaltenent Berfammiyng abgelefen rours
be, wiberfpridt dev Gupplifant, nacdypem Cr bag
Werhalten bed Heren 'Qtﬁ[on gegen Shn befanug
gemacht , all benyjenigen auf dasd feperlidhfie, wag
biefer ctiwa, in Degichung anf den thievifdhyen Mage
netifmus minblich verbreiten, ober porfehren
ténnte, und exfldrte smgleich, vaf, wierwohl Dery
Deplon qlle jene Kenntniffe , die ¢ befiget, Blog
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pon Sbm Gupplifanten habe , Ev dennoch febr woeit
pavon entfernet fey , um fo viel ju wiffenn , daff
Er Yhu fir feinen gchrling anerfennen Fonue.

Der poepte Wmftand, der den Supplifanten
ndthigte , Sffentlich wider alf jenes gu protefiiven,
was feiner neuen Lehre nadhtheilig fepn fénnte,
wozu Herrn Deglong Betragen und NReben Anlaf
gaben , dufferte ficy im Jahre 1783, AUlS udmlich
pamal ein Anbdnger bded Heren Degdlon fich die
Krepheit herausnahm, in bas Parifer = Journal
¢in Gehreiben einvicten gu laffen, in weldhem  ep
fich alle Duihe gab, Heren Deglon in diefem Fas
che mit dem Cupplifanten in ¢ine Klaffe ju ftellem,
ynd das Publifum ju fiberreben, bafi bepde gleidy
grofie Senntnifie in Anfehung bes thicvifchen Mag=
netifmus hatten, fo antwortete  ber Gupplifant in
einem bem ndmlichen fj-ournal unferm 12, Dejems=
per cingefdhalteten Briefe, wovinnen Cr jywifdhen
Heren Dedlon und Yhm cine folche beftimmee Grangs
fdheibungglinie angab , daff ¢§ nuu nicht mebr mog+
lich ift , bepbe mitcinanbey gu Hermengen.

Die dritte Creigniff endlich, da der Suppli<
fant feine Sffentlichen Cinwendungen erneucre, hat
¢inen DBegug auf die Kommifidre, deven ?Bcrid)t
eben it Befannt gemacht toorden ifi, AlS der Sup=
plifant vernommen, daf man ohne aile RicHfiche
auf bic. Gefetie, die jebem Menfchen fein Cigenthym




fchern , auf Wnfuchen bes von ihm Supplifauten
bodh feperlidhy angeklagten Herrn Dedlong, Koms
miffdre ernanat habe, um bey ver Deslonifchen .‘Qci.;
pre ber Kranfen den Nubien oder Sdyaden der Lehr
pe vou thierifchen Magnetifmug gu unterfuchen;
fo evlief cv im Brachmonate des laufenden Fabhred
3784, an Heern Franflin, efien Kommiffie , ein
Odreiben , und frelite Shm in den biindigfien Yuss
pricen vor, nidt nur aliein, swie unbillig , fon=
bern aud), wie ungereime o8 wdve, daf man bep
ginern SManne, den Cr unumgdnglid)  vervoerfen
miffe , fidh dber eine Wiffenfdhaft , twovon CEr
©upplitant Uvheber ift , eine Kuudfdhaft eingics
hen wolle 5 Und  bdaff bder @upplifant in Unfes
Hung over Widytigheit biefer . newen Lehre von
bem  Ureheil der  Kommiffion, wie ¢8 audy
fumer audfallen wdge, an den Nichterfiuh! des gans
gen Curopa biemit appellive; fo hat €r aud in
bem pdmlichen Schreiben feineswegsd die Folgen verr
Beblet , woeldhe frilhe ober fpdt filr die Kommiffire
baraus catftehen durften , wenn Sie eincy dergleidyen
Deridyt abfiatten follten.  3u gleidjer Feit fdyickee
auch ber Supplifant an den Frepherrn von Bres
teutl eine Ubfchrift bed an Heven Franflin erlaffes
nen Sdyretbens , um feinen diesfalls gemachten BVors
fiellungen allen nur moghidyen Rachbruck und Aechts
Beit ju berfdyafen,
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Der Cupplifant befivehee fidy alfojeberjeit und
Bep alien ©clegenheiten, in denen Cr gegoungen
goar, wegen dufrechehaltung feiner Cntdedung feiz
se ' Mepnung von Herra Tedlon gu fagen, denfels
ben fir gang unfibig ju erfliven, jemanben cinen
diefer Entdectung entfprechenden Degrifi bepsubring
aen s ber Gupplifant proteftivie allyeit yoider. jedesd
Hreheil, gu welchem etwa die Unifienheit bed DHeveny
Deglon in diefem Fade Anlaf geben mddhte, pors
ausdgefest , baf €r trop feiner untolifommenen Kennts
niffe ber Welt glauben-machen wollte, baf v in
biefer Lehre grindlich untervichtcet fey,

Nady allen diefen wiltde man offenbar fid) eiz
nes gefliffentfichen  Fehlevs fohuldig nmadyen , wenm
man bag, was etwa Here Teglon fagen ober thun
fnnte, alg cinen Maaffiab annehmen wolite, nad)
soelchem  der Supplifant und dad CSyfiem {einer
Kenntniffe mifte beurtheilet werben,

Sngwifchen fetiten dig Kommiffdre, mit Hin=
banfepung aller Proteftationen bHeg Supplifanten,
und, ¢8 fey ju fagen evlaubt, feldft wiber bdie er=
fien Grunbfite ded Natwrredhts, cin fo grofes BVevs
trauen auf ibre cigenen Cinfichten, bdaf fie gar
feinen Unfiand nabhnmen, den Yusdfpruch ju (hun, Here
Deslon ndmlicy fey genug untervicheet, um =
nen jenen Begriff bepsubringen, den man fidy vom

thicrifchen Miognetifmud machen  mife.  Aber
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nad) weldyer Negel aus der BVernunfelehre Fanniey
fic ¢2 wobl wagen, ein o ungeveimtes 1Urtheil i
fillen ? — Um poeen Gegenfidnde, von welder Nas
tur fie aud) inmer fepn mdgen , miteinanber verpleiz
dyen gu fénnen, bat man bigher allzeit dafilr gehals
ten, baf man von einem, wic von dem andern dbas
$aaf babep muife; allein Dier fellt man ohne Beys
bilf ecineg  foldyen Maafed ecine  Vergleichung
an, und bringt ein Jefultat hevausd, deffen Fols
gen filr bie Menfchbeit fehr nachtheilig feyn fonuen,
wenn man ficd) nicht die Maihe giebt, die ecigentliz
¢hen Befiandeheile, aus weldhen daffelbe jufammens
gefeit ift, mit der frengfien ©enauigleit ju befiims
men,

Hat man gleich Anfangs einen folden Fehler
begangen, der in demt Betragen bdev Kommiffdre
Bedeutend und von groffer Widytigheit ift, fo waren
Cicbey dem Schlufie ihred Vevid)td von der Wabhys
Beit nody weiter entfernt; denw nacdhbem fie verfis
diert haben, daf die Grundfiige des Herrn Degs
lon bie namlichen feyn, weldye der Gupplifant ans
erfenyt, o {dycuten Gie fid) gar nidyt, bdie Entbes
dung beg Cupplifanten und die baraus entfprins
genbe neue Lebhre fiir ein blofes Hirngefpinft an=
gugeben , und fudpten bic Welt yu bereden, bdaf
bie Wirfungen davon nur ol Folgen ciner ausfdhwei=
feaden Cinbildungsteaft ober als ¢ine findifche Nach=
¢hmung mifen betradytet soerden,
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&enn elfo der pon den Kommifidren abgeffats
fete Vericht al8 wabhr angenommen wird , wenn
pic Meynung, die ein foldjer Devicht nothwendig
Pervorbringen muf, Beftand hats fo ift die Enta
pectung Des thierifchen Magnetifmus , die der Sups
plifant, alg eine bder wichtigfien Entbectungeny HOR
alient, bie man fennt, angehiludigt hat, nichts an=
derd alg ein Kicherliches Dlendwerf, dag man mit
Yintvillen persoerfen muf: dev Supplifant felbf wi=
ge nichtd andbers, alg cin i’_’wtrz‘igcr , ben man gur
Strafe giehen muf; noc) unight genug: ungefehe
prephundert 3dglinge, die ber Gupplitant gebilbet
hat, unter weldyen fich febr viele Perfonen  befins
pen, die entwebder burch bas Amt, bas fie in oer
birvgerlichen Gefellfchaft befleiben, ober burdh ihre
perfonlide Gigenfdjaften , ober durc den fith) fchon
erworbenen, ober nod) gu erwerbenden NRubm alley=
dings merfrordig find, biefe 300 3dglinge alfo,
pie fich in Parid aufhalten, ober bicin ben Pro
pingen ded Ronigreichs , oder audh in augrodrtigen
Lanben gerfivent wobnen, wdren nidyts anbers , ald
Sheiluehmer an diefer gefdbylichen MarvEtfdyreperen,
soenigftens wiren fic baburd) hintergangen wovben.

Da bier ein Urtheil ollte gefallt yocrden,
beffen. Folgen von einem ¢ben fo grofien imfange
find, al8 grofen Sdyaden fie anvicyten Fonnen;
fo ift waphtheftls derdber g4 crfauncn, baf man
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bat glauben ESnnen, man fep babey von ber Piche,
bic erften Regeln der Qilligfeit ju beobadhten , div
foenfive ; DNegeln, nady welchen Doch) bie Gefefie und
bie Gittenlehre qlier Staaten und Nationen abges
fafit worden,

Dem fep nun, wie ihm wolle, fo Fann bep
Cupplifant , bey dem Gange einer fo aufferordents
liden Sadye , uumdglich gleichgiltig bleiben. Wenn
dag von den Kommifiren gefdlite Urtheil aug feis
ner ©chuld befiehen blieh ; wenn cx nicht aqud ala
fen Rrdften bavan arbeitete, ¢inerfeits vem unz
ghidlichen Einflufie eitlich Cinbalt ju thun ; ans
derer ©reits aber bie wabre Vegriffe biefor file
bie Menfchheit fo widytigen Lehre feflaufenen; wenn
er fidh burch die Menge ber Hinberniffe, die man
Jhm von allen Geiten gu ervegen fud)t, abfdyre-
den lief; fo fonnte G freplidh chuen Yugenblick
auf jened vergeffen , was ¢ fo piclen Perfonen
fchulbig ift , die fid) wm ibn hevum verfammelt has
ben, in ber Abficht, fich bamit gu befchdftigen ,
um feine Entbecfung und bas fo allgemein wobhl=
thitige Lehrgebdude, weldyed davaus entfpringen
muf, ju eutwickeln; wenn er ﬁberf)aupt darauf
pergefien Fonnte, wad er der gangen Menfchheit
fchulbig ift, fidr deren Diency und Udvofat ‘er fich
in biefem Augenblicke betrachten darf , fo nuirbcn;
ibn granfome und durchdpringende Gewiffensbiffe alie
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Rage daran erivinern, daf e dem milbefanten,
aber dodh ehrmnlrdigen Umte untven geworden fey,
bag ihm cben bamald aufgelegt worben , too cing
grofie Wahrheit, die fich vor ‘fetnen Yugen enthiils
te, ibm gleichfam bden Vefehl gab | aug feiner
Rube- heroorjugehn, um fid) mit derm Wohl feiner
Mitmenfchen abiugeben,

Diefem gufolge nimme der Supplifant , dee
ben gangen Umfang feiner Phichten iberfiche, und
bey fich befdhloffen Hat , diefelbe ju erfilllen,  wad
aundy immer fir ein Sdicfal auf ihn wavten mag,
feine Quffucdht su dem Unfehen elned Hochweifen
Darlanents , unt enpfichlt bem Schupe der Ge=
fese , deren vovjiglichfer Husdfpender daffelbe ift ,
¢ine febre aiu, mit welder- ed fo weit gefom=
men, bafi €8 nun bic hidcdhfte Jeit i, folde nidy¢
mebr dem Cigenbiintel ber Defondern Beurtheiluns
gen und Abfichten Blog ju geben,

Der Supplifant vertheidigt hHicr nicdht feiné
¢igene Sathe; fein perfonlicher Cigennuh iff die
Triehfeder feiner SHandlhingen ; er Hat nidyt die
Abficht , voic man etroa glanben fShnte, wie mant
etiva fagen toirb, in Gparie} bie Avynepfunft aud=
gdben t denn toenn man imt Namen der Menfh=
heit fpricht , (o find alle Triebfedexn ¢chaben, (o
wie der Endyweck, den man fid) babey vorfest , grof
uith . ebel #ff.
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Die Sadye ; die der Supplifant bdee @ﬁffd)éfé
dung eited wcifert Parlantented uberldfe , ift did
Sadye ber gangen MWelt ¢ Er glautbt alfo audh ;
dafer fie jenem Michterfubl untermetfen nuiffe,
ber in Clvopa etiet der angéfehenffen iff. IWemit
feine Lehre nicht Syrethum ift; wenn fie bie meifted
phyfifchen Grundfdse , denen w’ir alle gehordyen
umfaft; wenn fic in diefen Grundfiifen eine hHeils
fame Abdnbderuirg hervorbringed muff ; wenn aug
ibrcm! Fovtgarge die villige Fugrunbdrichtung jenee
fchdvlichen MWiffenfchafe. entficht ; bie wan dén dltcs
flen. Uberglauben in bef AWelt nennet fann, ich
wmeptie jene tyrannifche Arvgneépfunft, welde, da fie
ben Menfchén fdon von fciner Tiege an graufant
Beharidelt ) und fdyiver ; toie et perjdhrees heiliges
Worudtheil ubct ihm fchwebf, dic Citwicliing aller

feiner Ridfte f)ihbd'f, ttnd weit taehy ; ald mart

glaubt , cinen fiarfen und {dhddlichen Eindruck aif
dlfe feine morallfchert Néigurigen mddyé 3 went diefe
imgewiffe und nut auf MNuthmafungen gegriiidete
Yrjnepfunde durd) eine meht cinfadye ; wabre, na=
tifvlichere , fmb dinferef Drganifdtion angemeffencte
Yegnepfunde evfeit roird; mit eiviem SWorte ; wenw
bie Lebre bed Crpplifanten fowobhl filr unfre Jeits

genoffene, al8 Finftige Gencratioien cine grofie

Wobhlthat ift; fo fomme e8 einem Hochiveifen Yooz
lament su1; das; was man cigentlich vonuiby hals
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et foll , fu Beéftimmen , und dbie Vortheile ju Bers
fidiern, bie man bavon u etwarten Hat.

Algbenn toicd ber Supplifane  den  Sffents
fidyen und Deimlichei Necfefepen ticht meht augs
gtfcet feprt, deren Gegedfiand é¢ fhon (eir langet
Relt wav , uhd e wird Hofén bdicfen , daf ded
aufgefldvee “Nonardy , der diefed RKinigreich be-
berefdht ; nicdht obhné Theilnehmung fehén wird ; roie
fidy gleichfam unter Seinén Augen ein Lehracbrive
entfaltet , beflen aligemeinér Nuifien alddénn entftehen
foird, twenn man ¢8 in udibung Obringt, Der
Supplifdnt wird fich ﬂ'ir alle feine Bemihungen fares
fant entfchddigt balten , wenn e in den Ctaatent
dhnes von feinemt Bolfe fo fehr geliebten, den Mens
fhén fo theuren Rénigs anfaiigeit fann , der Tele
all jened Gute g erveifen, wad er durdy feine fo
feislid) entroicFelte fehre nut iminer fu tHun ing
Stande ift.

Dief vorausgefest, und naddem die Protes
ftationen unterfudyt worden; bie bei GSupplifant in
ben Sabren 1782. 83, uht §4. gemacht,; die davini
beftehen, baf ndmlich Herr Dedlon feine Lebré
nur unvollfontmen innen Gat, audy daf e auf>
fer Gtand ift, foldje anbern bepgubringerd 3 (roels
dhe Proteftationien in den von bem Supplifanten art
Heren Philipp,  Defan  bder  Fafultdt, an bdie
Berfaffer ded Parvifer Journald wnd an Heren
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Fronflin erlaferien Bricfen enthalten” find) getuhe
ein Hodhroeifes Parlament

Dem Supplifantert dariiber einen Befdheid it
ertheilon, baf er obengedachte Protefiationen ge
Borig eingevetcht habe, tnd baf er , in fowweit ¢8 ng2
thig ift, diefelben Dheut ju Tage abermal vaieberholts

b oeil bie Wichtigheit der Bebhre ved Gup=
plifanten erfobert; baff ber bon ben Yerjtenr ein=
mal begeugte Juftand dev Kreanfen, bic vt fie u
Behanvein , uud audy bie Feugniffe, die fie etioa
dber den Fortgang ibrer Krantheit und bc{'fc[bm
Heitung ausfrellen dirften, burd) foldhe Perfonet
beftdteigt toetdey, bie ohne alle MWiberrede dasd Vere
grauen bes Publifums befifen, § BD. Magifvatds
gerforen, Borgefehiee, ober foldye, weldye an ih#
per ffatt von ibhnen gefchictt tocrden fdnnten: b
biefe Borfidyt auch fchon, im Fahre 17871, ald cine
ben tmfidnden angemeffone Sadhe von dem Konig
angefehen  fworden , alé derfelbe ben Parlamentss
Prifiventen Heren Bochard de Saton, den Geas
fen D* Qngiviller, die Herren be Monteghy
D’uberton crnannte , um mit dew Herren Dyey=
aer Grardclag, Lory und SNaubdpit , teldhe
Yergte waren , gugegén n fepn, wedn Kranke, die
purdy den thierifchen Magnetifmug geheilt fu oers
den woudnfchten , Behanbdelt wilvbens o twolle bag
Parlament gevuben, von biefen Hevrert ‘i‘o[d)e atife
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jurodblen , die demfelben Belicbig feyn ferden ;
ju  dem Ende pamit ber alfo authorificte
Gupplifant ¢inen Plan gue Unterfuchung vorlegen
fSnne, der die eingigen mglidyen Mitteln entbdle ,
swoburdy auf cine uniidberfpredliche Weife die Epi=
freng nud der RNugen feiner Entdeckung Ddarges
than  werden foll 3 damit algbenn, foenn  Dew
General = Profurator diefen Plan pefommen , und
pariiber dem Parlament feinen Bevicht evftattet hat,
¢in foldyer Befcheid evfolgen mdge, bden daffelbe fie
gut Definben 1wirds

sntergeichnet o SNefueR:

'@uignatb, Profurator
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Schreiben Des SHeven Hefimers an Heven
Grafen o € * %,

&>

Q,ﬁ ift nicht obne , mein Here Braf! dvaf id) Hey
vem Parlamente die hier angebogene Wit fchrift
eingereicht habe , um ju Hewirfen , bdaff man iber
mein vou Herrn Degdlon fo febr Herabgemwiirdigtes
Lehrgebdude eine tweniger parthepifche Unterfuchung
anordbnen moige , al8 jene war , deren NRefultat
man durch den Druck befannt gemadht Hat,

Da mir nicht erlaubt worben, micdh in den
Nournalen ju vertheidbigen , weldhe die fchiodrjeften
LBerldumdungen gegen mich enthalten , uad gar nid)es
st mefrer Nechtfertigung sulaffen voollen 5 da idh in
ben Yugen von gang Euvopa entehyet fepn wiirde,
foenn id) fdhwiege, und von nun an audy nidt
fdpeigen 1oill ; ba Sch endlidh) von ber medigini=
fchen Fafultde, die midy licber verfolget, al8 an-
bovet, mit ciner Anflage vor dem Nidyterffuble be=
brohet worden 5 fo mufte id) su bdem Sdyuze der
Gefeie meine Jufiucht nehmen , und idh groeifle Fei=
neswegs, daf mir nidht cine Hshere Gerichtdbar=
feit, an bic i) mid)y gewendet Habe , die mir ge=
bihrende Gerechtigfeit toiederfahren [laffen it
Jeb babe die Ehre fu fepn 2,

W T unteegeichnef
aris,

ben 31, bed Commermonats DMefmers
1784




:
3
i
o
4
"y
tg

L




3
§

X

t

¥ |

Ve

ff
s

ng

e
Qa=




—




)
—~

¥






- Farbkarte #13

. Mefmerd

e wno Bovftefung
an bad

ament ju Pavig,
widey

bt ber Foniglichen Sommiffdve

sen SMagnetifinug,

Schreibent an Heeerr Srafen’ &,

n Frangdbfifdhen Uberfegt

M iet, 1783

Dolle , £, £ privil, Durdhanbler »

bansplage , ndch(t dex Shuterfizafie
Nros 8514




	D. Meßmers Beschwerden und Vorstellung an das Parlament zu Paris, wider den Bericht der königlichen Kommissäre vom Thierischen Magnetismus. Samt einem Schreiben an Herrn Grafen C.
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